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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 59 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2015 besuchten rund 3,8 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  
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in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 

„Presse“/„Pressefotos“). 
  

 

 

Platz 2 unter den Orten, die man in Deutschland gesehen haben muss: Schloss 

und Altstadt von Heidelberg haben einen Spitzenplatz in der Auswertung der 

aktuellen Umfrage der Deutschen Zentrale für Tourismus erobert. Ebenfalls 

unter den ersten 20 Nennungen rangieren Schloss Mannheim, das UNESCO-

Denkmal Kloster Maulbronn und das Residenzschloss Ludwigsburg. 

 

GROSSE BEDEUTUNG IM INTERNATIONALEN TOURISMUS 

„Das ist ein richtig gutes Ergebnis und es zeigt, welchen Stellenwert die Staatlichen 

Schlösser und Gärten Baden-Württemberg bei den Touristen aus aller Welt erreicht 

haben“, erklärt Michael Hörrmann, der Geschäftsführer der Staatlichen Schlösser und 

Gärten angesichts dieser Umfragewerte der Deutschen Zentrale für Tourismus (DZT). 

„Welche Bauwerke und Naturschönheiten sind die Beliebtesten?“ Die 

Tourismuszentrale (DZT) stellt in jedem Jahr diese ganz offene Frage an die 

internationalen Gäste. Mehr als 40.000 Deutschland-Reisende aus 66 Ländern haben 

abgestimmt: So entstehen die TOP 100. 

 

BADEN-WÜRTTEMBERG GUT VERTRETEN UNTER DEN ERSTEN 20 

Auf Platz 1 ist ein Newcomer unter den Tourismuszielen gelandet: das „Miniatur 

Wunderland Hamburg“. Heidelberg ist mit dem Platz 2 der Liste in einer vertrauten 

Position: Das Gesamterlebnis aus Altstadt und der berühmten Schlossruine macht 

Heidelberg seit jeher in allen Umfragen zu einem der beliebtesten Ziele in Deutschland. 

Als weltberühmte Hauptsehenswürdigkeit hat es eine Tradition, die gute 200 Jahre weit 

zurückreicht. Auf den ersten Plätzen der internationalen DTZ-Umfrage landen jedes 

Schloss Heidelberg 

Muss man in Deutschland gesehen haben: 

Schloss Heidelberg auf Platz 2 
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Jahr außerdem der Europa-Park Rust und das bayerische Schloss Neuschwanstein, in 

diesem Jahr auf den Plätzen 3 und 4. Schon auf Platz 7 folgt ein weiteres Schloss, das 

von den Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg betreut wird: das 

eindrucksvolle barocke Residenzschloss Mannheim mit seinem Museum. 

 

SCHLOSS LUDWIGSBURG UND KLOSTER MAULBRONN WEIT OBEN 

Platz 17 erreicht das Residenzschloss Ludwigsburg, das die DZT als „den Traum einer 

absolutistischen Residenz“ und „glamourös“ beschreibt. Und in der nächsten Position, 

auf Platz 18, findet sich das UNESCO-Welterbe Kloster Maulbronn. Die 

stimmungsvolle mittelalterliche Klosteranlage zeichnet sich ganz besonders durch ihre 

perfekte Erhaltung aus und durch die harmonische Verbindung mit der umgebenden 

Landschaft, die bis heute von den Zisterziensermönchen des Mittelalters geprägt ist. 

„Wir sind stolz auf diese Top-Werte für die Staatlichen Schlösser und Gärten unter den 

ersten 20 Monumenten“, erklärt Geschäftsführer Michael Hörrmann. Insgesamt 59 

Monumente in Baden-Württemberg werden von den Staatlichen Schlössern und Gärten 

betreut. 2015 ließen sich 3,8 Millionen Besucherinnen und Besucher von den 

Schlössern, Klöstern, Burgen und historischen Gärten in ihren Bann ziehen.  

 

SERVICE UND INFORMATION 

Die Schlösser von Heidelberg, Mannheim und Ludwigsburg und das UNESCO-

Denkmal Kloster Maulbronn sind ganzjährig geöffnet. Während der Herbst- und 

Wintermonate bieten viele Monumente besondere Führungen an, die die jahreszeitliche 

Stimmung aufgreifen, etwa ein Rundgang bei „Kerzenschein und Glühwein“ im 

abendlichen Kloster Maulbronn oder eine Familienführung „Nachts im Schloss“ mit 

Laternen in Schloss Ludwigsburg. Über alle Programme und Angebote in den 

Monumenten informiert aktuell das Internetportal der Staatlichen Schlösser und Gärten 

www.schloesser-und-gaerten.de. 

WWW.SCHLOESSER-UND-GAERTEN.DE 


